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Ne Taube sitzt vor meinem Haus
und macht sich einen Spass daraus
zu sitzen und zu rufen, 
versteckt in einem Baum.

Und wenn ich schaue aus dem Haus,
kein Laut mehr kommt aus ihr heraus.

Kaum schliesse ich das Fenster sacht,
ihr „hu huuu“ gleich wieder erwacht.

Fenster auf und Kopf heraus,
zack, ist ihr Rufen wieder aus.

Lachen muss ich, lustig find ich’s, wie sie da so mit mir spielt.
Sehen tu ich sie nicht wirklich und wahrlich ist es auch kein Lied.

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Solche kleinen Momente können manchmal einfach so das Leben mit Freude 
erfüllen. Und dann steht die Taube symbolisch auch noch für die Liebe und den 
Frieden.

In diesem Sinne schicke ich Ihnen ein friedvolles 
„hu huuu“ und wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen.
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Sascha Renger

Quelle: pixabay.com
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Restaurant Sonnenhof
Dorfstrasse 1, 8523 Hagenbuch
Telefon 052 364 21 68

Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag geschlossen
Mittwoch bis Samstag, 9.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag, 10.00 bis 22.00 Uhr

Mittwoch bis Freitag haben wir Mittagsmenüs, 
ab 17.30 Uhr gibt es unsere Abendkarte.

Es freut uns, Sie bei uns begrüssen zu dürfen.

Manuela Walzl und Heinz Hegner und das 
Sonnenhof Team
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Berichterstattung aus der Gemeinde Hagenbuch
Aus Rat und Verwaltung
Öffnungszeiten der Gemeindeverwal-
tung über die Auffahrt und Pfingsten
Die Büros der Gemeindeverwaltung Ha-
genbuch bleiben am Donnerstag, 29. 
Mai 2025 (Auffahrt) sowie am Montag, 
9. Juni 2025 (Pfingstmontag) geschlos-
sen.
Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte an 
das Bestattungsamt Elgg. Tel. Nr. 052 
368 55 98.
Bei Störungen in der Wasserversorgung, 
wie Leitungsbrüche, steht unser Pikett-
dienst unter der Telefonnummer 079 
319 56 25 zur Verfügung. Not-Pässe 
können am Flughafen Zürich-Kloten 
ausgestellt werden. Auskunft erhalten 
Sie unter der Tel. Nr. 044 655 57 65.
Gemeinderat und Verwaltung wünschen 
allen Hagenbucherinnen und Hagenbu-
chern eine schöne Frühlingszeit.

Erfolgreicher Abschluss der Diplom-
arbeit zur Gemeindeschreiberin: Dank 
an die Befragten
Mit grosser Freude kann ich mitteilen, 
dass ich meine Diplomarbeit zum Thema 
„Welche Faktoren beeinflussen am Bei-
spiel der Gemeinde Hagenbuch die Nut-
zungsabsicht digitaler Verwaltungsan-
gebote bei Seniorinnen und Senioren?“ 
erfolgreich abgeschlossen habe. Die Ar-
beit wurde mit der Note 5.5 bewertet, 
worüber ich mich sehr freue.
Ein besonderer Dank gilt allen Seniorin-
nen und Senioren der Gemeinde Hagen-
buch, die sich die Zeit genommen ha-
ben, meinen Fragebogen auszufüllen. 
Ihre ehrlichen Rückmeldungen und die 
damit verbundenen wertvollen Einbli-
cke waren entscheidend für die Unter-
suchung. Diese haben massgeblich zur 
Qualität der Arbeit beigetragen. Ihre 
Teilnahme hat nicht nur meine For-
schungsfrage beantwortet, sondern 
auch wertvolle Erkenntnisse für die 
Weiterentwicklung digitaler Verwal-
tungsangebote geliefert.
Die Ergebnisse zeigen, dass digitale Ver-
waltungsangebote bei älteren Men-
schen grundsätzlich auf Akzeptanz 
stossen, jedoch verschiedene Hürden, 
wie technische Unsicherheiten oder Da-
tenschutzbedenken, eine intensivere 
Nutzung erschweren.
Die Gemeinde Hagenbuch hat nun die 
Möglichkeit, auf Basis dieser Erkennt-
nisse gezielte Massnahmen zur Verbes-
serung ihrer digitalen Verwaltungsan-
gebote zu ergreifen. Ich hoffe, dass 
meine Arbeit einen wertvollen Beitrag 
zur weiteren Entwicklung der digitalen 

Verwaltung leisten kann.
Nochmals herzlichen Dank an alle Be-
teiligten für ihre Unterstützung und ihr 
Interesse an diesem wichtigen Thema!

Erneute Publikation der Naturschutz-
verordnung und des Naturschutzin-
ventars
Der Gemeinderat Hagenbuch hat die 
überarbeitete Naturschutzverordnung 
sowie das aktualisierte Naturschutzin-
ventar genehmigt. Die ursprüngliche 
Publikation erfolgte am 16. Januar 
2025.
Im Zuge der zweiten Überarbeitung 
wurden die Schutzobjekte und Mass-
nahmen überprüft und entsprechend 
angepasst. Die erneute Publikation ist 
erforderlich, um die endgültige Fassung 
rechtskräftig zu machen.
Die Veröffentlichung erfolgte am 20. 
März 2025 in den offiziellen Publikati-
onsorganen der Gemeinde Hagenbuch, 
namentlich im Amtsblatt des Kantons 
Zürich sowie in der Elgger/Aadorfer Zei-
tung. Nach Ablauf der 30-tägigen Re-
kursfrist tritt die überarbeitete Verord-
nung offiziell in Kraft.

Tour de Suisse 2025 führt durch Ha-
genbuch
Die Tour de Suisse 2025 durchquert 
während zwei Etappen die Gemeinde 
Hagenbuch. Dieses bedeutende Rad-
sportereignis wird zahlreiche Profifah-
rer sowie viele Zuschauerinnen und Zu-
schauer an die Strecke locken.
Die Durchfahrt durch Hagenbuch er-
folgt an folgenden Tagen:
l Dienstag, 17. Juni 2025 (Etappe 3: 

Aarau – Heiden) 
Ca. 13.30 Uhr: Strecke Kappel – 
Oberschneit – Hagenbuch – Egg-
hof

l Samstag, 21. Juni 2025 (Etappe 7: 
Rheinfall – Emmetten) 
Ca. 11.40 Uhr: Strecke Kappel 
– Oberschneit – Mittelschneit – 
Elgg

Die Bevölkerung wird gebeten, sich 
frühzeitig über temporäre Strassensper-
rungen zu informieren. Genauere Infor-
mationen zur Verkehrsführung werden 
rechtzeitig durch die Gemeinde und die 
Veranstalter kommuniziert.
Die Gemeinde Hagenbuch freut sich, Teil 
dieses renommierten Sportevents zu 
sein, und lädt alle Interessierten ein, die 
Fahrerinnen und Fahrer entlang der 
Strecke anzufeuern.

Reaktivierung der Liegenschaften-
kommission
Die Liegenschaftenkommission der Ge-
meinde Hagenbuch wird aufgrund der 
anstehenden grossen Projekte im Be-
reich Liegenschaftenverwaltung und 
-unterhalt wieder aktiviert. Der Ge-
meinderat hat entschieden, die Kom-
mission mit sofortiger Wirkung erneut 
ins Leben zu rufen, um eine effiziente 
und zielgerichtete Planung sowie Um-
setzung der anstehenden Aufgaben zu 
gewährleisten. Die neu zusammenge-
setzte Kommission besteht aus folgen-
den Mitgliedern:
l Patrizia Künzle, Gemeinderätin und 

Präsidentin der Liegenschaftenkom-
mission 

l Daniel Russ, Mitglied
l Joachim Wilhelm, Mitglied
l Andreas Gera, Schulhauswart (bera-

tende Stimme)
l René Huwyler, Mitglied der Primar-

schulpflege (wird bei Angelegenhei-
ten der Schulanlage aktiv eingeladen)

Die Kommission übernimmt eine bera-
tende Funktion, während Entscheide, 
die über die Kompetenzen der Präsiden-
tin hinausgehen, weiterhin dem Ge-
meinderat vorgelegt werden.
Die erste Sitzung der Kommission wird 
in Kürze terminiert, um sich mit den ak-
tuellen Herausforderungen und Projek-
ten zu befassen.

Optimierung des Pikettdienstes in der 
Wasserversorgung
Der Gemeinderat hat beschlossen, den 
Pikettdienst in der Wasserversorgung 
neu zu organisieren. Um die Wasserver-
sorgung jederzeit sicherzustellen, wird 
der Bereitschaftsdienst künftig alter-
nierend zwischen Brunnenmeister 
Fausto Falgetano, Werkleiter Toni Isler 
und der Firma Pfleghart AG aufgeteilt. 
Damit wird eine verlässliche Abdeckung 
des Pikettdienstes gewährleistet.

Diverse Grundstückgewinnsteuerver-
anlagungen
In der Berichtsperiode wurden diverse 
Veranlagungen der Grundstückgewinn-
steuer genehmigt. Der reine Ertrag aus 
der Grundstückgewinnsteuer beläuft 
sich auf CHF 86‘770.80.

Hagi-Sommerfest vom 21. Juni 2025
Bereits zum 12. Mal findet das Hagi-
Sommerfest im Hagenstal statt.
Wie jedes Jahr gibt es ein Salatbuffet, 
Fleisch vom Grill, Dessert und musika-
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Bitte beachten Sie die Öffnungs-
zeiten auf unserer Homepage oder 
rufen Sie uns an.

M. + M. VOGT-ALDER
FULAUERSTRASSE 2
BUCH · 8542 WIESENDANGEN 
TEL. 052 337 12 13
www.hirschen-wiesendangen.ch
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Unsere Kunden (Familie)
suchen ein Einfamilienhaus

in Hagenbuch

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

W I N T E R T H U R
043 500 64 64 | engelvoelkers.com/winterthur
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ist es, den baulichen Zustand systema-
tisch zu erfassen, die Wegtypen zu klas-
sieren sowie eine fundierte Kosten-
schätzung für künftige Sanierungs- 
massnahmen zu erarbeiten.
Mit der Umsetzung dieser wichtigen 
Planungsgrundlage wurde das Ingeni-
eurbüro Ammann Ingenieure AG beauf-
tragt.
Die Durchführung dieser Erhebung liegt 
zwar ausserhalb des aktuellen Budgets, 
ist jedoch für die fundierte Planung und 
zielgerichtete Umsetzung zukünftiger 
Sanierungsmassnahmen von grosser 
Bedeutung.

Temporäre Sperrung des Fürstengar-
tenwegs
Im Zusammenhang mit der Umgestal-
tung des Aussenbereichs des Kindergar-
tens im Fürstengarten wurde durch die 
Firma Yves Pfleghart AG ein Baukran 
aufgestellt. Aus Sicherheitsgründen ist 
der Fürstengartenweg auf Höhe des 
Schulareals seit dem 26. April 2025 für 
den motorisierten Verkehr gesperrt. Die 
Sperrung bleibt bis zum Abschluss der 
Bauarbeiten bestehen. Eine Umleitung 
ist signalisiert und erfolgt über den 
Eichackerweg. Der Gemeinderat dankt 
der Bevölkerung für ihr Verständnis.

Im Weiteren hat der Gemeinderat:
die Kreditabrechnung im Zusammen-
hang mit dem Austausch der UV-Anlage 
und der Trübungsüberwachung bei der 
Wasserversorgung mit einer Über-
schreitung des bewilligten Kredits um 
CHF 2‘486.19 abgenommen,
die Kreditabrechnung zur Ausarbeitung 
des GEP (Genereller Entwässerungsplan) 
für das Schneitertal inkl. Massnahmen 
mit einer Unterschreitung des bewillig-
ten Kredits um CHF 18‘273.18 abge-
nommen.

Melanie Thomann, Gemeindeschreiberin

lische Unterhaltung. Der Einlass ist ab 
18.00 Uhr.
Weitere Informationen zum Anlass sind 
auf Facebook „Hagi-Sommerfest“ im 
Online-Kalender der Gemeinde Hagen-
buch oder im Inserat auf Seite 7 zu fin-
den.

Einladung zum Dorfplatzfest Hagen-
buch 2025
Am Wochenende vom 28. und 29. Juni 
2025 verwandelt sich unser Dorfplatz 
wieder in einen unterhaltsamen Treff-
punkt für Jung und Alt!
Freuen Sie sich auf ein buntes Fest mit 
verschiedenen Essensständen, attrakti-
ven Aktivitäten und ganz viel guter 
Laune. Die genauen Uhrzeiten werden 
noch bekanntgegeben – aber eines ist 
sicher: Es wird für alle etwas dabei sein!
Der Sonntag, 29. Juni, ist exklusiv für 
unsere Einwohnerinnen und Einwoh-
ner reserviert:
Geniessen Sie einen kostenlosen Brunch 
mit musikalischer Begleitung – als klei-
nes Dankeschön für Ihre Verbundenheit 
mit unserer Gemeinde. Das Fest endet 
am Sonntag um 12.30 Uhr.
Kommen Sie vorbei, bringen Sie Ihre Fa-
milie, Freunde und gute Laune mit – wir 
freuen uns auf ein gemeinsames, unver-
gessliches Dorfplatzfest!

Erneuerung des Leitsystems
Das bestehende Leitsystem der Wasser-
versorgung ist technisch veraltet. Für 
die in den Anlagen verbauten Prozesso-
ren sind diverse Ersatzteile nicht mehr 
erhältlich. Da das Leitsystem eine zen-
trale Rolle bei der Überwachung und Si-
cherstellung der Wasserversorgung 
rund um die Uhr (24/7) einnimmt, hat 
der Gemeinderat den im Budget vorge-
sehene Betrag für dessen Erneuerung 
freigegeben. Der entsprechende Auftrag 
wurde an die Firma Rittmeyer AG ver-
geben.

Revisionsbericht zur Jahresrechnung 
2024; Genehmigung Bericht von 
Baumgartner & Wüst GmbH
Die Revisionsstelle Baumgartner & 
Wüst GmbH, Brüttisellen, hat die fi-

nanztechnische Prüfung der Jahres-
rechnung 2024 der Gemeinde Hagen-
buch durchgeführt. Die Empfehlungen 
und Hinweise im Revisionsbericht wer-
den zur Kenntnis genommen und die 
entsprechenden Anpassungen in der 
Jahresrechnung 2025 umgesetzt. Der 
Gemeinderat genehmigt den Revisions-
bericht vom 20. März 2025 und dankt 
der Finanzverwalterin für ihre gute Ar-
beit.

Abnahme der Jahresrechnung 2024 
des Zweckverbandes Zivilschutzorga-
nisation Eulachtal
Die Rechnung des Zweckverbandes Zi-
vilschutzorganisation Eulachtal weist 
bei einem Aufwand von CHF 170‘123.21 
und einem Ertrag von CHF 23‘281.79 ei-
nen Aufwandüberschuss von CHF 
146‘841.42 aus. Die Kostenverteilung 
auf die Verbandsgemeinden erfolgt im 
Verhältnis der Einwohnerzahl, womit 
auf die Gemeinde Hagenbuch ein Kos-
tenanteil von CHF 9‘743.06 entfällt.

Während der Berichtszeit erteilte 
Baubewilligungen:
l Walter und Conny Matzinger, Parz.

Kat.Nr. 1874, Installation einer PV-
Anlage.

l Heinz und Regula Albert, Parz.Kat.Nr. 
2312, Installation einer PV-Anlage.

l Vaclav Havranek, Parz.Kat.Nr. 2506, 
Installation einer PV-Anlage.

l Erwin Zgraggen und Janine Zgraggen 
Zollinger, Parz.Kat.Nr. 2501, Installa-
tion einer PV-Anlage.

l Patrizia Künzle, Parz.Kat.Nr. 2499, In-
stallation einer PV-Anlage.

l Politische Gemeinde Wiesendangen, 
Parz.Kat.Nrn. 1745, 1746, 2331, 1737, 
1731, Pumpen-Druckleitung ins Ka-
nalnetz Oberschneit.

Zustandserfassung der Wald- und 
Flurstrassen durch ein Ingenieurbüro 
– Kreditfreigabe
Im Rahmen der langfristigen Werterhal-
tung und Pflege der gemeindeeigenen 
Wald- und Flurstrassen wird eine um-
fassende Zustandserfassung der betrof-
fenen Wegabschnitte durchgeführt. Ziel 

Ort
Anzahl 
gemessene 
Fahrzeuge

Anzahl Übertre-
tungen

Geschwindig-
keitslimite 
(km/h)

höchste gemes-
sene Geschwin-
digkeit (km/h)

Messung 
erfolgte 
durch

Zeitpunkt der 
Messung

Oberschneit 217 16 50 63 Kapo 27.03.2025 (2h) 

Geschwindigkeitsmessungen
Im Gemeindegebiet sind folgende Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt worden:



• Pflanzen für Haus und Garten
•  für landwirtschaftliche Produkte
• Wein- und Getränkelieferant

In Zusammenarbeit mit  
unseren Partnern:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

LANDI – Ihr  
lokaler Partner

www.landieulachtal.ch

LANDI Laden Räterschen 
AGROLA Tankstelle 
TopShop 
St. Gallerstrasse 6 
8352 Elsau 
Telefon 058 434 23 60

LANDI in Wiesendangen 
AGROLA Tankstelle 
Dorfstrasse 50 
8542 Wiesendangen 
Telefon 058 434 23 80

AGROLA Tankstelle 
in Hagenbuch 
Dorfstrasse 18 
8523 Hagenbuch

AGROLA Tankstelle 
in Elgg 
Garage Steinemann  
8353 Elgg

Volg Wiesendangen 
Dorfstrasse 50 
8542 Wiesendangen 
Telefon 058 434 23 85

Volg Hagenbuch 
Dorfstrasse 9 
8523 Hagenbuch 
Telefon 058 434 23 95

Hug + Steger Kaminfeger GmbH 
Bühlstrasse 33 
8370 Sirnach

Telefon 071 960 01 81 
Mobil 079 349 27 52

info@hugsteger-kaminfeger.ch 
www.hugsteger-kaminfeger.ch

Hug + Steger Kaminfeger GmbH
Bühlstrasse 33  |  8370 Sirnach  | Telefon 071 960 01 81 |  Natel 079 349 27 52  | kaminfeger-hug@bluewin.ch  | MwSt.-Nr. 756 023

Productions
Webdesign     Printdesign      Beratung   

BR Productions
Berni Renger
Bruggwisstrasse 9  Tel. +41 79 364 14 98
8523 Hagenbuch  info@brproductions.ch
Schweiz  www.brproductions.ch
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Photovoltaikanlage Werkhof Hagenbuch
Gegen Ende des letzten Jahres wurde 
die Photovoltaikanlage von der Firma 
MBRsolar AG auf dem Werkhof reali-
siert.
Aufgrund der flachen Dachneigung war 
es sinnvoll, beide Dachseiten zu bele-
gen. Die 105 Module von QCells erbrin-
gen eine maximale Leistung von 45.15 
kWp. Die Leistung wird mittels zwei 15 
kW SMA Sunny Tripower Wechselrich-
ter mit einem sehr guten Wirkungsgrad 
in das Netz eingespeist. Aufgrund der 
grösseren Photovoltaikleistung gegen-
über der Wechselrichterleistung wird 
auch schon bei einer geringen Sonnen-
einstrahlung eine hohe Leistung erzielt. 
Die hat den Vorteil, dass der erzeugte 
Strom bald nach Tagesanbruch aus-
reicht, um die meisten Verbraucher zu 
speisen. Der Eigenversorgungsgrad kann 
somit auch ohne Speicher erhöht wer-
den. Das neue Plugin-Hybrid Fahrzeug 
der Wasserversorgung kann sicherlich 

oft mit eigenem Solarstrom geladen 
werden.

Die Anlage hat CHF 54‘275.00 gekostet 
ohne Berücksichtigung des Förderbei-
trages von CHF 15‘945.00. In diesem 
Jahr wird der erzeugte Strom von etwa 
38.2 mWh mind. etwa CHF 5‘850.00 
einbringen. In Zukunft wird es eher we-

niger sein, weil wahrscheinlich quar-
talsmässige Rückspeisetarife eingeführt 
werden. Die Energiekommission ist zu-
versichtlich, dass sich die Anlage für die 
Steuerzahler auszahlen wird, da die Mo-
dule von QCells eine Leistungsgarantie 
von mind. 90.58 % nach 25 Jahren ha-
ben.
 Energiekommission Hagenbuch
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Ihr Eigenheim im Alter:
Welche Möglichkeiten 
haben Sie?
Bleiben, verkaufen oder weitergeben? Unsere umfassende 
Beratung hilft Ihnen, die richtige Entscheidung für Ihr 
Eigenheim zu treffen und umzusetzen.

raiffeisen.ch/eigenheim-im-alter

Jetzt
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nutri & you
Ernährungscoaching UFS

kostenlose Standortbestimmung 
12-Wochen Begleitung
individuelles Coaching

nutri-you.ch
info@nutri-you.ch

beauty & you
Kosmetikerin EFZ

Gesichtsbehandlungen | Haarentfernung
Green Peel | Micro Needling | Augenbrauen
und Wimpern färben | Wimpernlifting  

beauty-you.ch
info@beauty-you.ch

Barbara Russ | Dorfstrasse 15a | 8523 Hagenbuch ZH | 052 364 10 70 | 078 682 82 70
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Aus der Schule geplaudert
aktuell noch Lehrperson in Bülach und 
startet im Sommer mit ihrer Ausbildung 
als Schulleiterin.

Per Ende Schuljahr werden uns zudem 
noch Frau Laura Herzog und Herr Mar-
tin Hanenberg verlassen.
Laura Herzog war sieben Jahre lang 
Klassenlehrperson auf der Mittelstufe 
und unterrichtete und unterstützte die 
Kinder für einen optimalen Übergang an 
die Oberstufe in Elgg. Ihr Unterricht war 
sehr vielseitig und motivierend gestal-
tet und sie konnte auch mit ihrer gedul-
digen und liebevollen Art sehr gut mit 
Kindern mit erhöhtem Bewegungsdrang 
umgehen.
Die Nachfolge konnte bereits geregelt 
werden. Frau Kira Herter wird neu ab 
dem kommenden Schuljahr an der Pri-
marschule Hagenbuch auf der Mittel-
stufe unterrichten.

Martin Hanenberg geht ebenfalls in den 
Ruhestand. Er war für die Primarschule 
Hagenbuch verantwortlich für die schu-
lische Sozialarbeit von der SSA Elgg. Wir 
hatten mit ihm eine sehr kompetente 
Person, welche es immer verstand, die 
richtigen Hebel im Umgang mit Konflik-
ten, Sorgen der Kinder oder in den Ge-
sprächen mit den Eltern zu ziehen. Die 
Nachfolge von Martin Hanenberg er-
folgt durch die SSA Elgg.

Die Schulpflege Hagenbuch möchte sich 
bei Laura Herzog und Martin Hanen-
berg vielmals für ihre Treue und wert-
volle Arbeit bedanken und wünscht bei-
den alles Gute für ihre Zukunft.

Sachbeschädigungen
Mit den wärmeren Temperaturen freuen 
wir uns wieder auf gemeinsame Zeiten 
draussen im Garten, im Wald oder auf 

Liebe Leserinnen und Leser

Ich möchte Sie zu folgenden Punkten 
aus der Primarschule Hagenbuch infor-
mieren:

Personelles
Unser Schulleiter Jürg Frei geht am Ende 
dieses Schuljahres in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Die Schulpflege hat sich 
im Januar auf die Suche nach einer ge-
eigneten Nachfolge gemacht. Die Stel-
lensuche gestaltete sich als steiniger 
Weg. Von den eingegangenen Bewer-
bungen haben wir mit drei potentiellen 
Interessentinnen und Interessenten in-
tensive Wahlgespräche geführt. Auf-
grund der Grösse unserer Schule ist die 
Besetzung der Stelle der Schulleitung 
sehr entscheidend. Es gibt genügend 
Beispiele von kleineren Schulen, was 
passieren kann, wenn die falsche Per-
son gewählt wird.
Per 1. August 2025 hat die Schulpflege 
Frau Franziska Aeberhard als neue 
Schulleiterin an der Primarschule Ha-
genbuch gewählt. Frau Aeberhard ist 

dem Schulhausplatz. Kaum bestehen 
diese Möglichkeiten im öffentlichen 
Raum, kommen bei gewissen Personen 
nicht nachvollziehbare Gedankengänge 
auf. Beim Waldspielplatz des Kindergar-
tens Hagenbuch spürten sich wiedermal 
Unbekannte nicht mehr richtig. Anders 
lässt sich das mutwillige Zerstören von 
Material, Holzaufbauen, das Anzünden 
von Holzbeigen von gesammeltem Holz 
und das Verbrennen von Müll in der 
Grillstelle nicht erklären.
Auf dem Schulhausplatz dachten zwei 
Jugendliche, welche uns namentlich be-
kannt sind, es wäre lustig, mit Steinen 
diverse Platten und den Pingpong-Tisch 
zu beschädigen. Eine neue Platte kos-
tet ca. CHF 3‘000.00 und die Schul-
pflege sieht nicht ein, warum der Steu-
erzahler für diese Schäden aufkommen 
soll.
Ein neues Phänomen ist das Herausreis-
sen der Bremskabel bei den Fahrrädern 
von Kindern. Das ist höchst gefährlich, 
wenn das erst während der Fahrt be-
merkt wird.
Jugendlichen Leichtsinn kann es geben, 
aber fremdes Eigentum zu zerstören 
und die Sicherheit anderer zu gefähr-
den gehören einfach nicht dazu.
Die Schulpflege wird entsprechende 
Massnahmen in die Wege leiten und die 
Kosten für die Schäden und die Auf-
wände den Verursachern in Rechnung 
stellen oder auch zur Anzeige bringen.

Zum Schluss wünsche ich Ihnen, liebe 
Leserinnen und Leser, im Namen der 
Schulpflege Hagenbuch eine schöne 
Frühlingszeit. 

Patrick Trachsel
Schulpflegepräsident

Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine seriöse und 
unabhängige Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

052 212 67 70

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen 
für Hauseigentümer – auch in Hagenbuch.
Alles aus einer Hand: 

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung



 Tankreinigungen 
 Tanksanierungen 
 autorisiert für Baustellentankkontrollen 
 Neutankanlagen / Tankbau
 Sandstrahlen 
 Trockeneis-Strahlverfahren C02 
 Beton Fräsen-Bohren 
 Polyesterbeschichtungen 
 Zerlegen und entsorgen von Tank- + Heizanlagen 
 Hochwasserschutz für Tankanlagen

Für individuelle Beratung vor Ort 
oder in Notfällen sind wir zur Stelle.

Kempf Tank-Service AG
Oberschneit
CH-8523 Hagenbuch ZH

Telefon  052 364 15 33
Mobile  079 422 20 07

www.tank-service.ch 
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Generalversammlung Frauenverein Hagenbuch
Am 14. März 2025 versammelten sich 
die Mitglieder des Frauenvereins zur 78. 
Generalversammlung im Restaurant 
Sonnenhof in Hagenbuch. Präsidentin 
Ruth Flatz hiess 32 Mitglieder herzlich 
willkommen und eröffnete den Abend 
mit einem traditionellen gemeinsamen 
Abendessen, das allen Anwesenden her-
vorragend schmeckte. Begleitet von Gi-
tarrenklängen stimmten die Teilnehme-
rinnen das Frauenvereinslied an, was die 
Stimmung gleich zu Beginn auflockerte.
Nach einer kurzen Verzögerung eröff-
nete Ruth Flatz die Versammlung und 
konnte erfreulicherweise ein neues Mit-
glied in den Verein aufnehmen. Da es 
keine Austritte gab, zählt der Verein nun 
stolze 51 Mitglieder. Zügig führte die 
Präsidentin durch die Traktanden, die 
bis auf die Einigung auf das Datum der 
Vereinsreise keine grösseren Diskussio-
nen hervorriefen.
Ein emotionaler Moment war der Rück-
tritt von Beisitzerin Barbara Hofer, die 
nach 19 Jahren im Vorstand ihre Ent-
scheidung bekanntgab. Ihre langjährige 
Arbeit wurde mit einem Geschenk und 
Blumen gewürdigt. Veronika Stock 

wurde einstimmig als ihre Nachfolgerin 
gewählt.
Für das kommende Vereinsjahr sind be-
reits einige spannende Höhepunkte ge-
plant, darunter die Teilnahme am Dorf-
platzfest, eine Vereinsreise, ein Mini- 
golfabend in Frauenfeld, ein Sommer-
brunch, ein Lottoabend und ein geselli-
ger Fondueabend.
Nach der Versammlung sangen die Mit-
glieder erneut das Frauenvereinslied 
und genossen ein köstliches Dessert, 
das aus der Vereinskasse spendiert 
wurde. Den Abschluss bildete wie ge-
wohnt der Päckliverkauf, dessen Erlös 
der Reisekasse zugutekommt.

 Regula Albert

 

Generationswechsel an der GV des MTV
Hagenbuch
Die diesjährige Generalversammlung 
des MTV Hagenbuch fand am Freitag, 
dem 21. März 2025 statt. Auf Grund der 
vielen Anmeldungen, 49 Anwesende, in-
klusive Gäste vom Sportverein und 
Frauenturnverein, konnte der offizielle 
Teil nicht wie ursprünglich geplant im 
Sonnenhof durchgeführt werden, son-
dern musste kurzfristig in den Gemein-
desaal verlegt werden.
Nach einem feinen Znacht mit Salat und 
prächtigem Cordon Bleu im Sonnenhof 
eröffnete Andi Gera die GV pünktlich 
um 20.30 Uhr im Gemeindesaal. Simon 
Heller unterstützte alle Abstimmungen 
als Stimmenzähler. Auf die Abnahme 
des letztjährigen GV-Protokolls folgte 
die Präsentation des Jahresberichts des 
Präsidenten.
Im Jahresbericht fiel auf, dass alle grös-
seren oder kleineren sportlichen Erfolge, 
nebst diversen Helfereinsätzen, jeweils 
mit einem ordentlichen „Fäscht“ be-
schlossen wurden. Mit einem Fest hatte 
das Vereinsjahr schon begonnen, näm-
lich dem Helferessen des OK Schneebar. 

Weitere Höhepunkte waren die Organi-
sation des alljährlichen Go-for-Five, 
Teilnahme am Grümpi-Elgg, Traditions-
fussballspiel gegen TV Sirnach (mit 17:1 
gewonnen!), Durchführung der 1.-Au-
gustfeier, erstmalige Teilnahme am Vol-
leyballturnier in Marthalen, Teilnahme 
an der Murgtrophy, Turnerreise zur Kle-
wenalp mit Übernachtung in der Stock-
hütte und zum Abschluss des Kalender-
jahres der Jahresschlusshöck mit dem 
Thema Oktoberfest, ausnahmsweise im 
Dezember. Und mit einem Fest wurden 
das Vereinsjahr und der Bericht auch 
beschlossen, nämlich unserer Schnee-
bar. Diese konnte im 2025 schon ihr 
zehnjähriges Jubiläum feiern. An dieser 
Stelle ein riesiges Dankeschön an alle 
Helferinnen, Helfer und Sponsoren, 
ohne die es keine Schneebar gäbe!
Als nächstes Traktandum erläuterte Kari 
Sommer, wie immer souverän und pro-
fessionell, die Jahresrechnung. Diese 
wurde gemäss Revisorenbericht geneh-
migt und dem Vorstand die Entlastung 
erteilt. Nach der einstimmigen Ab-

nahme der Jahresrechnung legte Kari 
Sommer das Budget dar, welches eben-
falls einstimmig angenommen wurde. 
Eine Reduktion unseres ansehnlichen 
Vereinskässeli wird im Moment mit Hin-
blick auf unser anstehendes 40-jähri-
ges Vereinsjubiläum in 2027 nicht for-
ciert. Dann könnte die Reserve genutzt 
werden, um eine etwas umfangreichere 
Turnerreise zu finanzieren.
Nach dem finanziellen Teil übernahm 
Pius Schönenberger als Turnleiter und 
präsentierte das Jahresprogramm. Ne-
ben den „traditionellen“ Terminen gibt 
es im Unterschied zum letzten Jahr wie-
der Helfereinsätze am Motocross 
Schlatt, welches letztes Jahr ausfallen 
musste. Auch plant der MTV nochmals 
einen vereinsinternen Jassplausch. Letz-
tes Jahr konnte er auf Grund zu weni-
ger Anmeldungen leider nicht stattfin-
den. Die Turnerreise als einer der 
absoluten Höhepunkte des Vereinsjah-
res wird dieses Jahr voraussichtlich am 
Wochenende vom 27./28. September, 



Kosmische Lichtmedizin

SaschaSandra Renger  /  Frau Sascha Renger
Bruggwisstrasse 9  /  8523 Hagenbuch

Tel. 079 523 31 46
info@saschasandrarenger.ch

www.SaschaSandraRenger.ch
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• Licht-Segnungen
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Generalagentur Winterthur
Andreas Götz
mobiliar.ch/winterthur

 Zufriedene Kunden:
Ihr Ziel ist unser Ziel.
Marcel Wolfensberger, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 052 305 24 56, marcel.wolfensberger@mobiliar.ch
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durchgeführt. Alex Simeon übernimmt 
nach seinem erfolgreichen Debut als 
Reiseleiter im Jahr 2024 wieder die Pla-
nung und Organisation.
Turnusgemäss stand die Neuwahl des 
Vorstandes an. Nach zehn Jahren als 
Präsident stand Andi Gera nicht mehr 
zur Wahl. Er konnte aber einen würdi-
gen Ersatzkandidaten präsentieren: Pa-
tryk Bassa, unseren umtriebigen Fest-
wirt der Schneebar und anderer 
Veranstaltungen in Hagenbuch. Patryk 
wurde natürlich einstimmig gewählt 
und mit Applaus im neuen Amt willkom-
men geheissen. Patrick Villiger über-
reichte Andi zur Anerkennung seiner 
Verdienste als langjähriger Vereinsprä-
sident einen von Pius und Sabi Schö-
nenberger handgefertigten Vorstands-
koffer inklusive Ausstattung. Dieser soll 
Andi an die Tradition des Vorstands er-
innern, sich nach schweisstreibenden 
Sitzungen mit einem Schluck mehr oder 
weniger Hochprozentigem aus original 
MTV-Gläsern zu belohnen. Der restliche 
Vorstand - Patrick Villiger (Beisitzer), 
Kari Sommer (Kassier), Pius Schönen-
berger (Turnleiter), Raimund Brandt 
(Aktuar) - trat wieder zur Wahl an und 
wurde einstimmig wiedergewählt. In 
diesem Zusammenhang bleibt noch zu 
erwähnen, dass Remo Ledermann als 
neuer Festwirt Patryk Bassa im OK 
Schneebar ersetzen wird. Danke Remo!
Da der MTV immer wieder Anfragen 
junger Nachwuchssportler erhielt und 
die Integration von Neumitgliedern im 
Verein früh fördern will, wurden die Sta-
tuten entsprechend angepasst und an 
der GV präsentiert. Neu können schon 
13-jährige als Nachwuchsmitglieder am 
Turnen teilnehmen. Dafür wurde in den 
Statuten eine neue Mitgliederkategorie 
geschaffen. Nachwuchsmitglieder sind 
beitragsfrei, unterliegen aber bzgl. Ver-
einsteilnahme altersbedingt gewissen 
Einschränkungen bzw. bedürfen für die 
Teilnahme an gewissen Vereinsveran-
staltungen explizierter Genehmigung 
durch die Erziehungsberechtigten. Die 
neue Version der Statuten wurde ein-
stimmig angenommen und trat mit so-
fortiger Wirkung in Kraft.
Trotz eines Austritts konnte mit der 
Aufnahme sieben neuer Aktivmitglieder 
an der GV die erfreuliche Entwicklung 
des MTV fortgesetzt werden. Ebenfalls 
konnte schon ein erstes Nachwuchsmit-
glied willkommen geheissen werden. 
Aktuell sind 62 aktive Sportler Mitglied 
im MTV. Unter Berücksichtigung unse-
rer auswärtigen Mitglieder sind damit 
gut 4 % aller Hagenbucher im MTV ak-
tiv!

Wie immer wurden auch dieses Jahr an 
der GV besonders fleissige Turner mit 
einer Ehrung als Turner des Jahres 2024 
vom Vorstand ausgezeichnet. Dieses 
Jahr erhielten René Huwyler als Teilneh-
mer der Mittwochsgruppe und Elio 
Zanni als Teilnehmer der Donnerstags-
gruppe den Ehrentitel. Auf René Huwy-
lers Antrag hin wurde ausserdem Andi 
Gera für sein unermüdliches Engage-
ment zum Wohle des Vereins als Präsi-
dent gewürdigt und einstimmig zum Eh-
renmitglied ernannt.
Im letzten Traktandum „Verschiedenes“ 
wies Pius Schönenberger darauf hin, 
dass er bei den nächsten Vorstandswah-
len in 2027, nach 10 Jahren als Turnlei-
ter nicht mehr kandidieren werde und 
rief die Mitglieder auf, sich als Kandidat 
zu bewerben. Patrick Villiger kündigte 
ebenfalls seinen Austritt aus dem OK 
Schneebar als Präsident an und warb 
um mögliche Nachfolger.
Andi Gera schloss damit um 21.30 Uhr 
als letzte Amtshandlung in seiner Funk-
tion als Präsident den offiziellen Teil der 
GV im Gemeindesaal. Der Abend wurde 
bei einem verführerischen Dessert und 
einem vom Gemeinderat gesponsorten 
Kafi als Dank an den MTV im Sonnen-
hof fortgesetzt. Nach frühem oder et-
was späterem „Heimtrieberli“ löste sich 
die Versammlung schliesslich nach und 
nach auf.

 Text: Raimund Brandt
 Bilder: Sabine Schönenberger



Individuelle Unterstützung und Pflege 
bei Ihnen zuhause

Mit unseren Dienstleistungen unter-
stützen wir Menschen jeden Alters in 
der Region Eulachtal.

Benötigen Sie oder Ihre Angehörigen 
Hilfe im Bereich Pflege, Haushalt oder 
Betreuung?

Rufen Sie in Ihrem Spitexzentrum an, 
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„Rumpelstilzli“ begeisterte nicht nur die Hagenbucher Kinder
Trotz des herrlichen Frühlingswetters 
fanden sich gut 30 Vorfreudige im al-
ten Gemeindehaus Hagenbuch ein, um 
die Vorführung vom Puppentheater an-
zusehen.
Die Kulturkommission Hagenbuch lud 
ein und viele Eltern und Grosseltern ka-
men mit ihren Kindern ins alte Gemein-
dehaus. Tobias Loosli ging auf die Kin-
der ein und begeisterte nicht nur diese 
mit seinem Puppentheater.

Stroh zu Gold verspinnen
Gekonnt bezog Tobias Loosli von Loos-
lis Puppentheater die Kinder mit ins 

Stück „Rumpelstilzli“ ein. Und diese 
waren mit Begeisterung dabei. Das 
Geschnarche vom faulen Müller und 
seinem ebenso faulen Gesellen ent-
lockte den Kindern ein Lachen. Aber 
sie fieberten auch mit „Kathrinli“ mit, 
welche beim König das Stroh zu Gold 
verspinnen sollte. Mithilfe von – wie 
sich später herausstellte – „Rumpel-
stilzli“ schaffte sie es. Und nach lan-
ger Suche fand der Hofnarr auch den 
Fuchs und den Hasen im Wald.
Eine knappe Stunde lang lag Span-
nung in der Luft und die Kinder wie 
auch die Erwachsenen waren bis zum 

Schluss gespannt, ob die Geschichte 
vom „Rumpelstilzli“ wohl gut aus-
gehen wird. Natürlich, es ging gerade 
noch in letzter Minute alles gut aus.
Und so gingen alle wieder hinaus in den 
Nachmittag und liessen die Geschichte 
noch auf sich einwirken.

Text und Bilder: Brigitte Kunz-Kägi

Elgger Ferienplausch 2025
Die Vorbereitungen für den traditionel-
len Elgger Ferienplausch sind in vollem 
Gange. Wie gewohnt finden die Kurse 
in der ersten und letzten Sommerferi-
enwoche statt. Auch dieses Jahr kön-
nen wir den Schülerinnen und Schülern 
ein neues, interessantes und ein altbe-
kanntes Ferienprogramm mit rund 56 
Kursen präsentieren. Das OK freut sich 
sehr, auf die Kursleiterinnen und Kurs-
leiter zählen zu dürfen und dankt ihnen 
jetzt schon für das grosse Engagement 
für die Schülerinnen und Schüler der 
Gemeinden Elgg, Hofstetten und Ha-
genbuch.

OK Elgger Ferienplausch

Weitere Informationen unter: 
www.elgger-ferienplausch.ch



            
            
 

Theatergäng 
 

     Vielen Dank an alle Sponsoren für die 
Unterstützung 

Programm Samstag 
• 12.00 Uhr Eröffnung der Essensstände mit verschiedenen Köstlichkeiten 
• 13.00 Uhr Eröffnung der Attraktionen 
• 14.00 Uhr Dorfolympiade für alle Besucherinnen und Besucher 
• 16.00 Uhr Platzkonzert mit Su(mp)fff Brass 

                                                                       

 
 

 
• 19.00 Uhr Unterhaltung mit der Partyband „Notus-Gang“ 

 

• ab 21.00 Uhr Barbetrieb 
• verschiedene Attraktionen für Gross und Klein 

 

Programm Sonntag 
• 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr Zmorge für alle Einwohnerinnen und Einwohner von 

Hagenbuch mit der Jungformation die „urchigä Tannezäpfler“ 
offeriert durch die Kulturkommission der Gemeinde Hagenbuch 
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Raum für Leben – Pflegezentrum Eulachtal
investiert mit Umbau in die Zukunft
Mit einer umfassenden Rundum-Er-
neuerung setzt das Pflegezentrum 
Eulachtal in Elgg ein starkes Zeichen 
für Qualität, Wohnlichkeit und mo-
derne Pflege – für Bewohnende, An-
gehörige und das ganze Team. Bis 
Mitte 2026 entsteht ein zeitgemäs-
ses Zuhause, das menschliche Nähe 
und professionelle Betreuung vereint.

Das Pflegezentrum Eulachtal (PZE) in 
Elgg wird grundlegend erneuert. Nach 
über 40 Jahren Betrieb und mehreren 
Teilrenovationen steht nun eine umfas-
sende Modernisierung an – bei laufen-
dem Betrieb und in vier Etappen bis 
Mitte 2026. „Wenn nicht jetzt, wann 
dann?“, sagt Marianne Leimio, Pflegex-
pertin und Betriebsleiterin. Sie leitet das 
Projekt mit grossem Engagement und 
einem klaren Ziel: mehr Komfort, mehr 
Qualität und mehr Lebensfreude für 
alle.

Mehr Komfort für alle
Das Haus wird rundum aufgewertet: 
Alte Teppichböden verschwinden, Nass-
zellen werden erneuert, Einzelzimmer 
geschaffen und neue Fenster eingebaut. 
Eine moderne Lüftung sorgt künftig für 
angenehmere Temperaturen – beson-
ders auf Abteilung 3, die im Sommer 
bisher stark aufgeheizt war.
Im Erdgeschoss entsteht ein Gross-
raumbüro mit zwei kleinen Sitzungs-
zimmern. Angebote wie Physiotherapie, 
Coiffeur und Dentalhygiene ziehen vom 
ersten Stock ins Erdgeschoss – das 
macht sie für alle leichter zugänglich. 
Die bisherigen Büroflächen werden in 
die benachbarte Obermühle verlegt, wo 
auch die Spitex Eulachtal untergebracht 
ist.
Auch pflegerisch bringt der Umbau Ver-
besserungen: Separate Medikamenten-
zimmer sorgen künftig für mehr Ruhe 
und Konzentration beim Richten der 
Medikamente. Stationszimmer werden 
zu Bewohnerlounges mit Platz für Be-
gegnung, Gespräche oder einen Spiele-
nachmittag mit Angehörigen.

Ein Haus mit Charakter
Ein besonderes Augenmerk gilt der At-
mosphäre. Jede Abteilung erhält ein ei-
genes Thema mit zugehöriger Farbe: 
Wald (grün), Strand (blau) und Berge 
(lila). Die Gestaltung bleibt wohnlich, 
harmonisch und zugleich professionell. 
Viel Holz, warme Farben und persönli-

che Details machen das Zentrum zu ei-
nem Ort mit Herz.

Ein weiteres Highlight: Die neue Rufan-
lage, die nicht mehr laut piepst, sondern 
dezent über das Mobiltelefon der Pfle-
gefachpersonen funktioniert. Das 
schafft Ruhe – für alle. In jedem Zim-
mer gibt es künftig WLAN, was auch Vi-
deoanrufe mit der Familie ermöglicht.

Mensch im Mittelpunkt – auch im 
Umbau
Der Umbau erfolgt in vier Etappen. Ge-
startet wird im Sommer 2025 mit dem 
dritten Obergeschoss, dem Erdgeschoss 
sowie den Medikamentenzimmern im 1. 
und 2. Stock. Danach folgen sukzessive 
weitere Abschnitte, bis im Juni 2026 al-
les abgeschlossen ist. Nach jeder Etappe 
ist ein kleines Fest geplant – denn 
Grund zum Feiern gibt es allemal.
Die grösste Herausforderung? „Alle un-
terzubringen, ohne jemanden zu über-
fordern“, so Marianne Leimio. Einige Be-
wohnende müssen einmal umziehen, 
wenige sogar zweimal. Doch das Team 
achtet sorgfältig auf gute Übergänge. 
Denn klar ist: Der Mensch steht im Mit-
telpunkt – auch während der Bauphase.

Bessere Bedingungen auch fürs Team
Das Besondere am Umbau: Die enge 
Einbindung aller Beteiligten. Bewoh-
nende, Angehörige und Mitarbeitende 
wurden in viele Entscheidungen aktiv 
einbezogen – von Bodenbelägen über 
Möblierung bis zu Farbakzenten. „Wenn 
man das ganze Leben gearbeitet hat, 
hat man eine würdevolle Umgebung 
verdient“, betont Leimio.
Der Umbau ist auch ein Zeichen der 
Wertschätzung gegenüber dem Pflege-
personal. Die Arbeitsbedingungen ver-
bessern sich spürbar. Das stärkt die Mo-
tivation – und letztlich die Qualität der 
Betreuung. Schon jetzt sei die Vor-
freude gross: „Viele sagen, endlich 
kommt der Teppichboden weg!“, 
schmunzelt Leimio.

Erfahrung, Qualität und Nähe
Auch architektonisch wird auf Qualität 
gesetzt. Der ursprüngliche Architekt 
Martin Würgler ist erneut involviert. Mit 
ihm, dem Bauleiter Adrian Loher, der zu-
gleich Stiftungsratspräsident der Ge-
meinnützigen Stiftung Eulachtal ist, 
und Thomas Fröhlich, dem Leiter Ge-
bäudetechnik und Informatik, sowie 

Marianne Leimio als Projektleiterin ko-
ordiniert ein erfahrenes Quartett den 
gesamten Umbau – Hand in Hand mit 
regionalen Handwerksbetrieben.

Ein Haus mit Zukunft
Pflege Eulachtal zeigt mit diesem Um-
bau, wie man Bestehendes mit Zukunft 
verbindet – mit Herzblut, Professiona-
lität und dem Fokus auf die Menschen, 
die hier leben und arbeiten.
Wenn im Sommer 2026 die letzte 
Etappe abgeschlossen ist, wird das Pfle-
gezentrum Eulachtal wieder auf dem 
modernsten Stand sein – architekto-
nisch, pflegerisch und atmosphärisch. 
Ein Gewinn für alle: Für die Bewohnen-
den, ihre Angehörigen und die Mitar-
beitenden.

 Text: Daniela Schwegler
 Bilder: Dominik Reichen
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Maibummel vom 6. Mai 2025
Nach einem regnerischen und kalten 
Morgen meint es Petrus später doch 
noch gut mit uns. Um 18.15 Uhr treffen 
sich 11 wanderfreudige Frauen beim 
Schulhaus. Los geht’s Richtung Schneit-
berg über’s Älpli, Birmistel, Gisidal zum 
Hof „Im Baumgarten“. Hier begrüsst uns 
eine Herde Alpakas. Deren Anblick muss 
selbstverständlich bildlich festgehalten 
werden. Weiter geht’s ins historische 
Landstädtchen Elgg, wo wir unser Ziel, 
das müli.bistro, erreichen. Hier treffen 
wir Punkt 19.30 Uhr auf weitere Turne-
rinnen, die mit dem Velo und Auto an-
gekommen sind. Nun ist die 19-köpfige, 
gutgelaunte Gruppe komplett. Im müli.
bistro stärken wir uns vorab mit einem 
Apéro, danach verköstigt uns das Team 
mit selbstgebackenen, pikanten und fei-
nen Wähen. Vor dem Dessert unterbre-
che ich mit einer Kurzgeschichte und ei-
nem Rätselspiel. Es wird eifrig gerätselt. 
Zur Überraschung werden kleine Preisli 
verschenkt. Jetzt werden uns schme-
ckende, selbstgebackene Kuchen und 
Kaffee serviert. Nach Genuss, interes-
santen Gesprächen und viel Lachen 
geht ein gelungener Abend zu Ende und 
wir machen uns mit einem guten Ge-
fühl wieder auf den Heimweg.
Ein herzliches Dankeschön geht an das 
müli.bistro Team, das uns bis zum 
Schluss verwöhnt hat.

Marie-Theres Schwarz
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Go for five 2025
05.05.25 – nicht wirklich tolles Wetter 
und dann auch noch ein Montag. Und 
doch trafen sich ca. 25 Hagenbucher-
innen und Hagenbucher beim Gemein-
deplatz und wurden um 5 nach 5 (17.05 
Uhr) von der Gemeinderätin Claudia 
Meile zum diesjährigen „Go for five“ be-
grüsst.
Gemütlich machten sich alle auf die 5,5 
Kilometer lange Strecke. Immer wieder 
stiessen weitere Personen dazu, einige 
auch mit dem Velo. Und so waren es 
zum Schluss doch noch ca. 50 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. Normaler-
weise war Petrus zu diesem Anlass et-
was freundlicher mit uns. Doch zum 
Glück durften alle im Hagenstal dank 
der Familie Rechsteiner in der Garage 
im Trockenen eine kleine Erfrischung 
geniessen.
Und noch schöner war es, im Werkhof 
von Mitgliedern des MTV und der Kul-
turkomission empfangen zu werden. Die 
Wurst vom Grill und etwas für den 
Durst hatten wir uns wohl verdient.

Sabi Schönenberger
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Wer den Alfred-Huggenberger-Weg von 
Frauenfeld nach Islikon oder umgekehrt 
erwandert, legt bei der Huggenberger-
Linde eine Rast ein. Auf dem Hügel zwi-
schen Bewangen ZH und Oberschneit 
erschliesst sich ein wunderbarer Rund-
blick vom Schwarzwald über die Voral-
pen bis hin zum Alpstein. Die Routen-
beschreibung finden Sie unter www.
outdooractive.com.

Zur Bereicherung dieses lohnenden Orts 
hat die Alfred-Huggenberger-Gesell-
schaft eine Bücher-Lesekiste installiert. 
Darin finden Interessierte 20 Bücher, die 
von Bauerndichter Alfred Huggenber-
ger geschrieben wurden und im deut-
schen Sprachraum weit verbreitet wa-
ren. Den Besuchern dieses Gedenkorts 
sollen die Literatur von Alfred Huggen-
berger, die auch hundert Jahre später 
viel Gültiges enthält, nähergebracht 
werden. Eine kurze Biografie beschreibt 
sein Werken und Wirken in der zu Füs-
sen liegenden Landschaft. Im Logbuch 
kann man seine Eindrücke oder Gedan-
ken festhalten.
Eine weitere Lesekiste ist im Huggen-
berger-Forstschöpfli oberhalb der Au-
mühle bei Frauenfeld deponiert.

Die Landschaft und die darin wohnen-
den Leute inspirierten Alfred Huggen-
berger zu seinen Werken. Die Alfred-
Huggenberger-Gesellschaft sucht 
mindestens 50 Geschichten oder Ge-
dichte, die ihre Inspiration bei der Hug-
genberger-Linde oder im Forstschöpfli 
gefunden haben. Die Teilnahmebedin-
gungen am Wettbewerb finden Sie in 
der Lesekiste. Wer sich im Logbuch ein-
trägt, kann am Schreibwettbewerb mit-
machen.

Machen Sie sich auf den Weg! Besuchen 
Sie die Huggenberger-Linde oberhalb 
Bewangen und das Huggenberger-
Forstschöpfli oberhalb der Aumühle und 
tauchen Sie ein in die reiche Gedanken-
welt und Erzählkunst des Schriftstellers 
Alfred Huggenberger.

Auskünfte erteilt:
Ernst Bühler, Präsident
www.alfred-huggenberger-gesellschaft.ch
ernst.buehler@bluewin.ch
079 271 06 33

Einkehr bei Alfred Huggenberger
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Liebi, Gäld und Geissedräck in Hagenbuch!
Am 28. und 29. März hiess es wieder 
einmal Vorhang auf für die Theatergäng 
Hagenbuch. Nach fleissigem Einstudie-
ren und Proben der jeweiligen Rollen 
führte die Theatergäng das Lustspiel 
„Liebi, Gäld und Geissedräck“ in der 
zweimal ausverkauften Turnhalle im 
Fürstengarten auf.
Auf dem Buchenhof herrscht Mangel an 
Geld und Liebe, nur Geissenmist hat es 
ohne Ende. Die Geissenbäuerin Margrith 
wünscht sich so sehr einen netten Bau-
ern wie auch einen neuen Traktor. Die 
beiden Mägde Annerös und Berti wol-
len die Bäuerin unterstützen und wer-
den dann im Internet fündig. Sie lassen 
diesen Herrn auch kommen, damit es 
mit der grossen Liebe klappen soll. Lei-
der kommt anstelle der ehrlichen Liebe 
ein Heiratsschwindler: Jeffrey, ein 
schleimiges Schlitzohr. Es ist sofort klar, 
dass diesem fiesen Typen das Handwerk 
gelegt werden muss. Auf dem Buchen-
hof gibt es noch den faulen Knecht 
Köbu und der hat nur ein Ziel: noch fau-
ler werden! So sucht er nach Hilfe per 
Inserat und dies nicht direkt nur, um den 
Geissendreck auszumisten.
Die Theatergäng Hagenbuch bedankt 
sich bei den Helferinnen, Helfern und 
Vereinen für ihre tatkräftige Unterstüt-
zung sowie der Gemeinde Hagenbuch 
und allen Freiwilligen, welche dazu bei-
trugen, dass wir zwei Abende mit Un-
terhaltung erfolgreich durchführen 
konnten. Ein herzliches Dankeschön 
auch an alle Zuschauerinnen und Zu-
schauer für das sehr grosse Interesse an 
unserem Theater. Wir freuen uns bereits 
jetzt auf die nächste Aufführung im 
2026, dann mit drei Auftritten!

 Text: Rafael Seeh
 Bilder: Theatergäng Hagenbuch
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Begegnungsort müli.bistro
Damit die Hemmschwelle für die Nut-
zung der Angebote tief ist und man 
auch einfach einmal „ineluege“ kann, ist 
das müli.bistro an drei Nachmittagen 
die Woche geöffnet sowie unregelmäs-
sig auch am Sonntag oder an einem 
Freitagmittag oder Freitagabend. Das 
Bistro wird – wie alle Angebote des Ver-
eins – von freiwillig tätigen Gastgebe-
rinnen und Gatgebern, die jeweils zu 
zweit, in der Regel einmal im Monat, ei-
nen Nachmittag lang wirten. Dabei sind 
sie natürlich für die Bewirtung der 
Gäste verantwortlich mit allem, was 
dazu gehört, aber häufig auch Ge-
sprächspartner oder Informationsstelle. 
Wir wollten von einigen Freiwilligen 
wissen, wie sie ihr Engagement erleben:
l Kari und Elsbeth Sommer: Sie sind vor 

Kurzem aus Hagenbuch nach Elgg ge-
zogen und seit Dezember 2023 als 
Gastgebende und als Bäckerin dabei.

l Luisa Bosshard und Franz Kalberer: 
Seit 2023 mit dabei und als Gastge-
bende, als Bäckerin sowie als Schreib-
helfer tätig. Ebenfalls unterstützen 
sie bei Grossanlässen in der Unter-
mühle.

l Regula Scherotzki: Seit 2024 mit da-
bei als Gastgeberin mit Springerfunk-
tion sowie ab und zu in der Küche 
beim Brunch oder bei Grossanlässen.

Jetzt mal auf den Zahn gefühlt: Lange 
Schichten, u.a. auch viel Reinigungsar-
beit, kein Lohn und womöglich noch un-
dankbare Gäste – wieso genau engagiert 
ihr euch freiwillig als Gastgebende im 
müli.bistro?
Regula: (lacht) Weil diese Gäste eben 
interessant sind! Spass bei Seite: Wir 
sind noch nicht so lange in Elgg und es 
ist eine tolle Möglichkeit, Leute kennen-
zulernen und auch eine schöne Ab-
wechslung zu meinem Alltag. Gäste be-
dienen und verwöhnen mache ich gerne.
Elsbeth und Kari: Wir hatten bisher nur 
freundliche Gäste! Die Schichtlänge von 
fünf bis sechs Stunden finden wir in 
Ordnung und Reinigungsarbeiten gehen 
immer schneller, man wird auch effizi-
enter. Freiwilligenarbeit ist sowieso un-
entgeltlich und das finden wir auch gut 
so. Wir fanden es eine gute Sache, Els-
beth Abegg hat uns am Wochenmarkt 
angesprochen und wir dachten, das 
wäre doch was. Ebenfalls finden wir die 
Menschen, die im Projekt mitarbeiten 
und es leiten, wirklich lässig.
Franz: Wir sehen das nicht so drama-
tisch – weder die Schichtlänge ist über-

trieben, noch haben wir unangenehme 
Gäste. Es ist auch einfach ein tolles Pro-
jekt, hinter welchem ich voll stehen 
kann. Es ist etwas, was an vielen Orten 
fehlt und ich mir überall wünschen 
würde. Und dass es ist wie in einer 
Stube, erinnert mich an die Wirtschaft 
meiner Grossmutter und das ist einfach 
ein schönes Gefühl.
Luisa: Die schönen Momente und Be-
gegnungen sind mehr als Lohn genug 
und motivieren sehr.

Hat sich euer Blick auf die Gastronomie 
verändert durch eure Wirte-Erfahrun-
gen?
Elsbeth: Man versteht es eher, wie 
schwierig es ist, alle Bedürfnisse zu er-
füllen und dann auch noch auf Zeit.
Luisa: Ich hatte bereits etwas Erfah-
rung und der Blick hinter die Kulissen 
war nicht neu, es hat uns deshalb nichts 
enorm überrascht.

Mit welchen Argumenten würdest du ei-
ner Person das Engagement im müli.bis-
tro schmackhaft machen?
Kari und Elsbeth: Es ist etwas anderes, 
man lernt Leute kennen, gute Gesprä-
che und auch etwas Soziales, was wir 
gut finden. Empfehlen würde ich es auf 
alle Fälle. Und es gibt immer sehr feinen 
Kuchen!
Regula: Ich finde, es ist ein schöner, in-
teressanter und abwechslungsreicher 
Freiwilligeneinsatz. Ich kam mit Men-
schen ins Gespräch, die ich sonst wohl 
kaum kennen gelernt hätte. Von der Ein-
satzleitung, wie auch von den meisten 
Gästen ist Dankbarkeit für die Arbeit 
spürbar.
Luisa: Ich persönlich schätze die Be-
gegnungen im Bistro sehr, das ist enorm 
befriedigend. Wenn die Gäste zufrieden 
sind, sich wie in der Stube fühlen und 
wieder gerne kommen, macht das sehr 
Freude. Ebenfalls nutze ich selber gerne 
gewisse Angebote, z. B. das „Wulligs“ - 
aus dieser tollen Frauenrunde sind mitt-
lerweile auch Freundschaften entstan-
den.
Franz: Es ist ein Engagement für ein 
Projekt, das eine Breite an Aktivitäten 
bietet und für alle etwas dabei hat. Es 
spricht nicht nur mich an, sondern viele 
Leute. Das finde ich besonders toll. 
Ebenfalls finde ich es sehr wertvoll, dass 
man ein so historisches Gebäude erhal-
ten, saniert und mit dem alten Geist 
wiederbelebt hat.

Mit Herzblut engagiert
Seit eineinhalb Jahren ist die Unter-
mühle in Elgg wieder offen – das histo-
rische Gebäude wurde aufwändig reno-
viert und ermöglicht Wohnen, Arbeiten, 
Gastronomie, Veranstaltungen und vie-
les mehr. Der Verein rundum.müli ist im 
EG eingemietet, seine Vision ist es, in 
der Untermühle einen Ort der Begeg-
nung und Gastlichkeit für Elgg und Um-
gebung zu schaffen, Raum für Vernet-
zung und Verwirklichung zu bieten, eine 
Insel für Menschen, die Unterstützung 
in unterschiedlichen Situationen brau-
chen.

Angebote für alle
Die Vision ist ein Fernziel, aber im Klei-
nen bereits sehr spürbar: Seit der Eröff-
nung sind verschiedene Angebote auf 
die Beine gestellt worden, die teilweise 
seit über einem Jahr erfolgreich unter-
wegs sind. Beispielsweise findet einmal 
monatlich „Wulligs im müli.bistro“ statt, 
ein Treffpunkt für Kreative, die gemein-
sam stricken, häkeln und sticken und 
dazu einen kleinen Znacht und ein Glas 
Prosecco geniessen. Oder es gibt die 
„flick.müli“, welche zweimal jährlich die 
Möglichkeit bietet, kaputte Gegen-
stände reparieren zu lassen. Ebenfalls 
zweimal jährlich finden generationen-
verbindende Veranstaltungen statt wie 
gemeinsames „Guetzlen“ oder ein Jass-
Plausch-Turnier. Wenig sichtbar, aber 
wichtig und auch für die umliegenden 
Gemeinden einmalig ist der Schreib-
dienst – freiwillige Schreiberhelferinnen 
und Schreiberhelfer unterstützen bei 
administrativen Schwierigkeiten und 
begleiten Klientinnen und Klienten auch 
über längere Zeit. Darüber hinaus wer-
den immer wieder Veranstaltungen or-
ganisiert wie z. B. der Koffermarkt oder 
Grill&Gant.
Wichtig für das Projekt ist auch die 
Nutzung der Räumlichkeiten durch an-
dere Vereine und Institutionen – so or-
ganisiert der Familienverein regelmässig 
den „Kafiträff“ oder das ElKi-Singen in 
der Untermühle oder der Dorfverein 
wirtet am „rundum.dorftisch“ an drei 
Donnerstagabenden im Jahr.
Koordiniert und geführt wird der Be-
trieb durch die Betriebsleiterin und die 
Bistroleiterin, die zu je 20% angestellt 
sind. Im Hintergrund trägt der Vorstand 
des Vereins das Projekt, definiert das 
Jahresprogramm und leistet Vernet-
zungsarbeit.
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Häufig erlebe ich bei der Einführung von 
neuen Gastgebenden, dass unsere Kaf-
feemaschine wie auch die Lebensmittel-
vorschriften und definierten Abläufe 
eine abschreckende Wirkung haben – 
ging euch dies auch so?
Elsbeth und Kari: Ja (lachen). Aber mit 
der Zeit verliert man die Angst vor den 
technischen Gerätschaften. Dass es Le-
bensmittelvorschriften gibt, finden wir 
gut, das ist auch fair gegenüber ande-
ren Gastrobetrieben.
Luisa: Es ist nicht so kompliziert wie 
man zu Beginn meint. Es ist alles sehr 
gut dokumentiert. Die ganze Organisa-
tion des Projekts ist gut, dies erleichtert 
die Mitarbeit. Und wenn man doch Fra-
gen hat, sind die Verantwortlichen sehr 
zuvorkommend. Ängste darf man ge-
trost zur Seite schieben.
Regula: Mich hat das nicht abge-
schreckt. Für mich sind die Hygienevor-
schriften völlig selbstverständlich und 
es ist mir auch klar, dass es Vorschrif-
ten für die Lebensmittelhygiene gibt. 
Die technischen Gerätschaften muss ich 
als Springerin zum Glück aber nicht aus 
dem FF beherrschen.

Was ist dein liebstes Kaffee-Getränk? 
Und was empfiehlst du deinen Gästen?
Elsbeth: Wenn ich gefragt würde, 
würde ich einen Latte Macchiato emp-
fehlen, den bereite ich sehr gerne zu, da 
er so schön aussieht. Aber grundsätz-
lich erfüllen wir einfach jeden Wunsch 
der Gäste.
Franz: Ganz klar – Cappuccino! Ge-
schmacklich super und da auf einem Es-
presso basierend, intensiver als ein nor-
maler Kafi. Es ist sowieso einfach der 
beste Kaffee, den wir haben!

Was ist deine Backspezialität fürs müli.
bistro?
Luisa: Etwas Saisonales mit Früchten 
oder mein Mandelkuchen mit Rahmfül-
lung (Anmerkung der Betriebsleitung: 
Der ist der Hit!).

Welches Erlebnis oder welche Begeg-
nung ist dir besonders in Erinnerung ge-
blieben?
Regula: Es gibt Menschen, bei welchen 
man merkt, dass sie Kontakt suchen – 
es ist schön, dass man sich dann Zeit 
nehmen kann für ein Gespräch. Persön-
lich beeindrucken mich Elsbeth Abegg 
und die anderen Verantwortlichen des 
Projekts auch immer wieder aufs Neue, 
ihr Engagement ist enorm. Ah ja, und 
eine Dame bestellt immer Kuchen mit 
Schlagobers, dieser Begriff hat sich 
jetzt eingebürgert.

Elsbeth: Ein konkretes Erlebnis nicht, 
aber man spürt einfach, dass die Leute 
Freude haben. Wir erhielten viel positi-
ves Feedback der Gäste, gerade auch 
weil wir aus Hagenbuch kamen und uns 
trotzdem hier engagieren. Und es freut 
uns besonders, dass nach wie vor Leute 
von Hagenbuch kommen.
Luisa: Es kommen auch Frauen alleine, 
die sonst nicht in ein Restaurant gin-
gen, es sind generell häufig Gäste, die 
nicht unbedingt typische Restaurant-
gänger sind. Ein Gast ist mir besonders 
geblieben: Er bestellte einen Cappucc-
ino und einen doppelten Espresso. Ich 
fragte, für wen denn der zweite Kaffee 
sei, da antwortete der Gast: Beide für 
mich, ihr habt den besten Kaffee und 
das muss wieder für eine Woche hinhal-
ten!

Vielen Dank für das offene Gespräch!

Haben wir vielleicht Ihr Interesse ge-
weckt für ein Engagement im müli.bis-
tro? Wir stehen für jegliche Fragen Red 
und Antwort und freuen uns über Ihre 
Kontaktaufnahme unter info@rundum-
mueli.ch oder 077 425 10 69 – oder 
kommen Sie doch einfach montags, 
dienstags oder donnerstags von 13.30 
bis 17.30 Uhr auf einen Kaffee vorbei.

Für den Verein rundum.müli,
Nathalie Kägi, Betriebsleiterin und 

Vorstandsmitglied
www.rundummüli-elgg.ch

Luisa und Franz

Regula

Kari und Elsbeth



 

Selbsthilfe Winterthur Schaffhausen, Telefon 052 213 80 60 
info@selbsthilfe-winterthur-schaffhausen.ch  │  www.selbsthilfe-winterthur-schaffhausen.ch 

 

 
 
Neue Selbsthilfegruppen im Aufbau: 
 

Depression und Angst (junge Menschen von ca. 18 – 25 Jahren) 
Plagen dich Ängste, leidest du an Depressionen? Fühlst du dich manchmal in deinem 
Freundeskreis missverstanden und alleine, weil andere nicht die gleichen Probleme haben?  
In dieser Gruppe bist du willkommen und musst dich nicht erklären. Melde dich, wenn du reden 
und zuhören willst und wenn du mit deinen Fragen, Unsicherheiten und Ängsten nicht mehr 
allein sein willst. 
 

Häusliche Gewalt (Video-Gruppe) 
Es ist nicht einfach über die Demütigungen, Abwertungen und Verletzungen zu sprechen, die 
wir erlebt haben. Wir haben verdrängt und versucht, die Fassade zu wahren. Nun aber wollen 
wir die Scham überwinden, darüber reden und gemeinsam lernen, gut für uns zu sorgen.  
In der Selbsthilfegruppe reflektieren wir unserer Verhaltens- und Denkmuster und lernen, 
Verantwortung für uns zu übernehmen. Wir gehen achtsam mit uns selbst und miteinander um.  
Die Selbsthilfegruppe ist keine Therapiegruppe und ersetzt keine Therapie. 
Die Treffen finden per Video statt. 

 
Neue Mitglieder gesucht: 
 

Leben mit einer chronischen Erkrankung 
Wir treffen uns 14-täglich an einem Vormittag und tauschen uns darüber aus, was es bedeutet, 
mit einer chronischen körperlichen oder psychischen Erkrankung, mit dauerhaften Schmerzen 
und mit den Einschränkungen, die die Erkrankung mit sich bringt, durchs Leben zu gehen.  
Wir suchen Wege, gut und sinnerfüllt zu leben. Wir schauen gemeinsam, was uns Kraft, 
Vertrauen und Halt gibt. Wir streben an, uns trotz der grossen Herausforderung, heil und ganz 
zu fühlen. 
Gerne möchten wir neue Mitglieder in unserer Gruppe aufnehmen, damit wir unsere reichen 
Erfahrungen miteinander teilen können.   
 

Introvertiert 
Erschöpfen dich laute, grosse Menschenmassen? Triffst du dich am liebsten im engsten 
Freundeskreis? Hast du das Gefühl, von anderen als langweilig angesehen zu werden, weil du 
lieber zuhause bleibst als auszugehen? Bist du rasch erschöpft nach Interaktionen mit andern? 
Schöpfst du deine Energie dann, wenn du allein bist? – Uns geht es so! Wir tauschen uns regel-
mässig aus und fühlen uns in unserer kleinen Gruppe wohl. Du hast auch noch Platz bei uns! 

 
Weitere Gruppen im Aufbau: 
AD(H)S │ Alleinerziehende │ Autismusspektrum (Partner:innen) │ Autismusspektrum (Eltern von jungen 
Erwachsenen) │ Burnout │ Depression und Angst (18 – 25 Jahre) │ Häusliche Gewalt (Video-Gruppe) │ 
Psychose │ Schlafapnoe │ Schwerhörigkeit (Betroffene bis ca. 65 Jahre) │ Sexueller Missbrauch in der 
Kindheit innerhalb der Familie │ Verlust eines Elternteils in der Kindheit (erwachsene Betroffene) 
 
Weitere Informationen und Kontakt zu mehr als 120 Selbsthilfegruppen in unserer Region: 
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Wandergruppe Hagenbuch

Wanderung Juni Donnerstag, 12. Juni 2025 

Über die Eggen von Speicher nach Teufen 
Nach einer längeren Bahnfahrt über St. Gallen kommen wir nach Speicher im Appenzellerland. Dort ist 
es bereits Zeit für eine erste Pause. Im Kronenkaffee geniessen wir unseren Kaffee. Gestärkt machen 
wir uns auf den Weg in Richtung Südwesten. Immer leicht bergauf geht es neben den Höfen Ebni und 
Hintere Ebni vorbei, bis wir beim Oberen Horst den langgezogenen Bergrücken zwischen Speicher und 
Teufen erreichen. Hier können wir auch die Aussicht in Richtung St. Gallen geniessen. Ein letzter 
Anstieg bringt uns zum höchsten Punkt unserer heutigen Wanderung. Kurz darauf kommt das 
Erlebnisrestaurant Waldegg (Schnuggebock) in Sicht. Ein kurzer Halt, um einen Blick in die 
verschiedenen Räume wie das Ziträdli, Tintelompe, Tante Emma Lädeli und in den Waldeggstall zu 
werfen, sollte drinliegen. Nach einem letzten Rundblick übers Appenzellerland und die Umgebung von 
St. Gallen geht es nun bergab und beim Schulhaus Gählern erreichen wir die Speicherstrasse, der wir 
kurz folgen. Nach den Sportanlagen Landhaus kommen wir zum Restaurant Trübli in Teufen und 
lassen uns das Mittagessen schmecken. Die Nachmittagsettappe führt uns dem Rotbachtobel entlang, 
bis wir am Bahnhof Niederteufen die Appenzellerbahn besteigen und über St. Gallen nach Hagenbuch 
zurückfahren. 

Bhf. Speicher 927 m (1) – Kronenkaffee, Speicher 927 m (2) – Ebni 982 m – Oberer Horst 987 m – 
Waldegg 987 m – Schulhaus Gählern 872 m – Vorderhaus 859 m – Restaurant Trübli 829 m (3) 1 
½ Std. – Holz 800 m – Bhf Niederteufen 831 m (4) Total 3 Std. 

Treffpunkt: 07.35 Uhr Bushaltestelle Hagenbuch Dorf Richtung Aadorf 
Mittagessen: 11.30-13.30 Uhr Restaurant Trübli, Teufen 
Rückkehr: 16.40 Uhr Hagenbuch 
Kosten: Billett und Mittagessen zu eigenen Lasten 
Anmeldung:  für Reservation im Restaurant und Gruppenbillett bis So, 08.06.2025 

Auskünfte und Anmeldungen: Sämi Eggler   052 364 26 58    fameggler@bluewin.ch 

Wanderung Juli Donnerstag, 10. Juli 2025 
 
Von Herdern nach Mammern mit anschliessender Schifffahrt auf dem Untersee 
Nach der Busfahrt bis Herdern Dorf machen wir Halt im Restaurant Löwen und geniessen den Kaffee 
mit Gipfeli. Anschliessend starten wir die Etappe über den Seerücken in Richtung Nordosten. Wir 
folgen zuerst der Landstrasse nach Lanzenneunforn. Beim Iifang biegen wir links ab und durchqueren 
den Weiler Wilen. Immer stetig ansteigend folgen wir der Nebenstrasse über Felder und geniessen ab 
und zu die Aussicht bis zu den Ostschweizer Alpen. Bald darauf verschwindet die Strasse im 
Hörnliwald. Dort erreichen wir mit 601 m den höchsten Punkt der heutigen Wanderung. Wir folgen den 
Wanderwegmarkierungen nun in Richtung Nordwesten. An den Höfen Moorwilen, Reutershaus und 
Weierholz vorbei überqueren wir die Strasse nach Klingenzell. Hier können wir schon den Ausblick auf 
den Untersee geniessen. Unterhalb der Hoochwacht führt der Weg durch das Stöörebärgerholz hinab 
nach Mammern. Im Gasthaus Hecht erwartet uns ein feines Mittagessen. Am Nachmittag geniessen 
wir die Fahrt mit dem Schiff nach Gottlieben. Von der Schiffstation bis zum Bahnhof Tägerwilen Dorf 
machen wir uns nochmals auf Schusters Rappen auf den Weg. Zug und Bus bringen uns 
anschliessend wieder nach Hause. 
 
Bushaltestelle Herdern Dorf 500 m (1) – Restaurant Löwen, Herdern 500 m (2) – Wilen 557 m – 
Hörnliwald 601 m – Moorwilen 598 m – Weierholz 564 m – Chrützstroos 580 m – 
Stöörebärgerholz 500 m – Gasthaus Hecht, Mammern 412 m (3) 2 Std. – Mammern See 397 m (4) 
– Gottlieben 397 m – Bhf Tägerwilen 420 m Total 2 ½ Std. 
 
Treffpunkt: 08.00 Uhr Bushaltestelle Hagenbuch Dorf Richtung Frauenfeld 
Mittagessen: 11.30-13.20 Uhr Gasthaus Hecht Mammern 
Rückkehr: 17.14 Uhr Hagenbuch 
Kosten: Billett und Mittagessen zu eigenen Lasten 
Anmeldung:  für Reservation im Restaurant und Gruppenbillett bis So, 06.07.2025 
 
 
Auskünfte und Anmeldungen: Sämi Eggler   052 364 26 58    fameggler@bluewin.ch 
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Auffahrts-Gottesdienst 
 

Donnerstag, 29. Mai, 09.30 Uhr 
Kirche Elsau 
 
klein und GROSS sind eingeladen zu einem bewegten, fröhlichen Gottesdienst 
von ca. 40 Minuten. Anschliessend warten vor der Kirchentüre bereits die fünf 
Lamas,mit denen die Wanderung viel Spass macht. Gemeinsam bräteln, ein 
Gläschen Weisswein trinken (getragen von einem Lama), spielen und Lamas 

streicheln. Spaziert wird 1 Stunde auf kinderwagen-tauglichen Wegen mit Ankunft am Grillplatz. Bitte Grillgut/Essen 
und Getränk selbst mitbringen, der Ausflug findet bei jeder Witterung statt und eignet sich für Kleinkinder bis 
Urgrosseltern (die gut zu Fuss sind). 
Pfrn. Sonja Zryd 
 
 
 
Seniorennachmittag in Hagenbuch 

Dienstag, 3. Juni, 14.00 Uhr 
Altes Gemeindehaus Hagenbuch 
 
Uns erwartet ein Nachmittag mit einigen der schönsten Geschichten und 
verblüffendsten Kolumnen des Autors Peter Bichsel. Und selbstverständlich 
werden uns auch Bichsels – er war zeitlebens Mitglied der Reformierten Kirche – 
kluge, hinterfragende Gedanken zum Thema Religion und Kirche interessieren. 
Alle Senioren und Seniorinnen aus dem ganzen Eulachtal sind herzlich eingeladen, 

an diesem Nachmittag dabei zu sein, an dem natürlich auch das Beisammensein bei Kaffee und Kuchen wie immer 
nicht zu kurz kommen wird. 
Pfr. Stefan Gruden 
 
 
 
Elternbildung 

Freitag, 13. Juni, 19.30 Uhr  
Kirchgemeindehaus Elgg, Saal  

 
 «Kleine Füsse – grosse Fragen» 
 Eltern und Kinder auf der Suche nach Antworten 

  Religiöse und weltanschauliche Themen für Eltern von Primarschulkindern, die 
daran interessiert sind, neue Impulse zu erhalten und sich mit anderen Eltern über die eigenen Erfahrungen 
auszutauschen. Anschliessend Bar-Betrieb  
Pfrn. Johanna Breidenbach und Pfr. Stefan Gruden 

 

 
Jazz-Konzert 

 
Samstag, 14. Juni, 19.00 Uhr 
Kirche Schlatt 
 
Yves Martinek & Friends - The Art of Pop-Jazz 
Inspiriert von Jazzharmonien und brasilianischen Rhythmen ist die Musik von 
Yves Martinek & Friends im Bereich Pop-Jazz anzusiedeln.  
Die vier Musiker Yves Martinek (Klavier), Alessandro Pittini (Gitarre), Benjamin 
Gonçalves (Bass) und Michael Krummenerl (Schlagzeug) kennen sich seit vielen 

Jahren und durch die musikalischen Abenteuer hat sich eine Freundschaft entwickelt.  
Tadeas Forberger 
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Kirchgemeindeversammlung 

Sonntag, 15. Juni, 11.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Elsau, Saal 
 
Traktanden 
1. Genehmigung der Jahresrechnung 2024 
2. Anfragen gemäss Art. 17 Gemeindegesetz 
 

Informationen aus Behörde und Kirchgemeinde erfolgen im Anschluss an die ordentliche 
Kirchgemeindeversammlung. Seien Sie herzlich willkommen! 
Katharina Wachter, Kirchenpflege 
 
 
Immer wieder sonntags… Treff für Alleinstehende 

Sonntag, 22. Juni, 16.00 Uhr 
KGH Elgg, Saal 
 
«Erzähl einmal…» 
Geschichten und Erzählungen zum «Sommer»  
 

Passend zum Datum am Sonntag, 22. Juni, wird es an diesem Nachmittag um den Sommer gehen: in 
Geschichten, Erzählungen und Gedichten, aus der Welt der Kunst, der Wissenschaft – aber auch von uns selbst. 
Lassen Sie sich überraschen! 
Pfr. Stefan Gruden 

 
Ökum. Frauenliteratur-Treff 

 
Samstag, 28. Juni, 09.00 Uhr 
 
«Die Farbe von Milch» von Nell Leyshon 
 
Mein Name ist Mary. Mein Haar hat die Farbe von Milch. Und dies ist meine 
Geschichte. Mary ist harte Arbeit gewöhnt. Sie kennt es nicht anders, denn ihr Leben 
auf dem Bauernhof der Eltern verläuft karg und entbehrungsreich. Doch dann ändert 
sich alles. Als sie fünfzehn wird, zieht Mary in den Haushalt des örtlichen 

Dorfpfarrers, um dessen Ehefrau zu pflegen und ihr Gesellschaft zu leisten - einer zarten, mitfühlenden Kranken. 
Bei ihr erfährt sie erstmals Wohlwollen und Anteilnahme. Mary eröffnet sich eine neue Welt. In ihrer einfachen, 
unverblümten Sprache erzählt sie, wie ihr Schicksal eine dramatische Wendung nimmt, als die Pfarrersfrau stirbt 
und sie plötzlich mit dem Hausherrn alleine zurückbleibt. 
Pia Bagutti 

 

Kirchenfest Eulachtal 
Drei Kirchen - drei Wege - ein Ziel 

Sonntag, 29. Juni, prov. 10.00 Uhr, alle Kirchenorte 
 
Wir beginnen an den drei Gottesdienstorten in Elgg, Elsau und Schlatt und 
treffen uns dann zu einem gemütlichen Zmittag und Beisammensein (fast) in der 
geographischen Mitte: in Wenzikon.  

Die genauen Informationen zum Programm und Startzeiten finden Sie ab Anfang Juni im reformiert.eulachtal und 
auf unserer Website. 
Seien Sie herzlich eingeladen – wir freuen uns auf viele Gäste! 
Ihre Evang.-ref. Kirchgemeinde Eulachtal 
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Publikationen

Gratulationen

Röthlisberger Adelheid
Geb. 29. Mai 1944

Cozatti-Hasenfratz Elisabeth
Geb. 31. Mai 1943

Schibli Rudolf
Geb. 1. Juni 1943

Waldburger Margrit
Geb. 1. Juli 1944

Calzimiglia Heinz
Geb. 8. Juli 1937

Wir gratulieren von Herzen und 
wünschen alles Gute.

16. & 17. August 2025
Der Flugplatz in Hagenbuch!

Attraktionen für die ganze Familie!

SAVE THE DATE!

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass das Flugfest 2025 wieder stattfinden wird!
Das Event findet am 16. - 17. August 2025 statt und Hagenbuch verwandelt sich erneut in einen lebendigen Flughafen 

mit Fest- und Flugbetrieb. Erleben Sie ein spannendes Fly-In von Oldtimern, Kleinflugzeugen und Doppeldeckern! 
Bewundern Sie die Flugzeuge hautnah und nutzen Sie die Gelegenheit, mit den Piloten ins Gespräch zu kommen.
Verbringen Sie ein unvergessliches Wochenende beim Flugfest mit einer Festbeiz und zahlreichen Marktständen. 
Und natürlich bieten wir wieder die Möglichkeit, mit einer Antonov AN2 mitzufliegen – ein einzigartiges Erlebnis! 

Auch Helikopter-Mitfluggelegenheiten können vor Ort direkt gebucht werden.

Wir freuen uns darauf, Sie bei uns zu begrüssen und gemeinsam ein tolles Fest zu feiern!

Kleiner Markt

Zu vermieten und zu empfehlen:

Plattenvibrator und Motorstampfer zu vermieten. Günstige Tarife.

Ich empfehle mich zum Rasenmähen und Heckenschneiden oder div. Steinarbeiten. Saubere Arbeit und günstig.

Nähere Infos unter Tel. 079 540 87 15



Veranstaltungskalender

Titel Datum Start-
Zeit

End-
Zeit Organisator Ort Lokalität

Grünabfuhr 05.06.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Papier- und Kartonsammlung 14.06.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Grünabfuhr 19.06.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Hagi-Sommerfest 2025 21.06.25 18:00 00:00 Saubandi Hagenbuch Scheune Hagenstal 14

Mütter- und Väterberatung 23.06.25 15:00 16:30 Kanton Zürich, kjz Winterthur Elgg
Eulachtalfit, St. Gal-
lerstrasse 18, Elgg

Dorfplatzfest 2025 28.06.25 12:00 00:00
OK Dorfplatzfest und Kultur-
kommission Hagenbuch

Hagenbuch Dorfplatz

Dorfplatzfest 2025 29.06.25 10:00 12:00
OK Dorfplatzfest und Kultur-
kommission Hagenbuch

Hagenbuch Dorfplatz

Grünabfuhr 03.07.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Blickwechsel: 1 Jahr nach der Pensionierung 03.07.25 09:30 11:00 Verein rundum.müli Elgg Haus zur Untermühle

MTV Hagenbuch, Grümpi Wiesendangen 04.07.25 17:30 23:30 MTV Vorstand Wiesendangen
Sportplatz Wiesen-
dangen

MTV Hagenbuch, Grümpi Elgg 04.07.25 00:00 00:00 MTV Vorstand Elgg Sportplatz Elgg

Mütter- und Väterberatung 14.07.25 15:00 16:30 Kanton Zürich, kjz Winterthur Elgg
Eulachtalfit, St. Gal-
lerstrasse 18, Elgg

Grünabfuhr 17.07.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

MTV Hagenbuch, Fussballspiel gegen Sirnach 18.07.25 18:00 23:00 MTV Vorstand Hagenbuch
Schulhaus Fürsten-
garten

1. August Feier 01.08.25 18:00 00:00 Kulturkommission Hagenbuch Hagenbuch
Schützenhaus Hagen-
buch

Grünabfuhr 07.08.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Mütter- und Väterberatung 11.08.25 15:00 16:30 Kanton Zürich, kjz Winterthur Elgg
Eulachtalfit, St. Gal-
lerstrasse 18, Elgg

Flugfest Hagenbuch 16.08.25 09:00 21:00 OK Flugfest Hagenbuch
Beim Schützenhaus 
Hagenbuch

Flugfest Hagenbuch 17.08.25 10:00 21:00 OK Flugfest Hagenbuch
Beim Schützenhaus 
Hagenbuch

Grünabfuhr 21.08.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Mütter- und Väterberatung 25.08.25 15:00 16:30 Kanton Zürich, kjz Winterthur Elgg
Eulachtalfit, St. Gal-
lerstrasse 18, Elgg

Seniorennachmittag Pro Senectute Hagenbuch 27.08.25 13:30 17:00 Pro Senectute Hagenbuch Hagenbuch
Schützenhaus Hagen-
buch

Grill&amp; Gant 30.08.25 11:00 16:00 Verein rundum.müli Elgg Haus zur Untermühle

MTV Hagenbuch, Murg Trophy Sirnach 30.08.25 13:00 22:00 MTV Vorstand Sirnach Sportplatz Sirnach

FTV Hagenbuch, Vereinsreise 30.08.25 00:00 00:00
Frauenturnverein Hagenbuch-
Schneit

Hagenbuch

Grünabfuhr 04.09.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Papier- und Kartonsammlung 06.09.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Mütter- und Väterberatung 08.09.25 15:00 16:30 Kanton Zürich, kjz Winterthur Elgg
Eulachtalfit, St. Gal-
lerstrasse 18, Elgg

Grünabfuhr 18.09.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Häckseldienst 22.09.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Mütter- und Väterberatung 22.09.25 15:00 16:30 Kanton Zürich, kjz Winterthur Elgg
Eulachtalfit, St. Gal-
lerstrasse 18, Elgg

MTV Hagenbuch, Vereinsreise 27.09.25 00:00 00:00 MTV Vorstand Überraschung

Grünabfuhr 02.10.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Mütter- und Väterberatung 13.10.25 15:00 16:30 Kanton Zürich, kjz Winterthur Elgg
Eulachtalfit, St. Gal-
lerstrasse 18, Elgg

Die Veranstaltungsdaten können auch auf der Homepage der Gemeinde online nachgeschaut werden.
www.hagenbuch-zh.ch



Verein Präsident/-in Telefon

Antennengenossenschaft Mario Bretscher 
Hagenbuch Sonnenweg 1 052 364 24 29
 8523 Hagenbuch mb@1ag.ch

Frauenturnverein Bea Albert 079 258 07 65
Hagenbuch-Schneit Unterdorfstrasse 4 052 375 22 42
 8523 Hagenbuch bea.albert@gmx.ch

Frauenverein Ruth Flatz 079 665 01 24
Hagenbuch Wingetackerstrasse 9 052 364 25 43
 8523 Hagenbuch ruth.flatz@bluewin.ch

Männerturnverein Andi Gera
Hagenbuch Schneitbergstrasse 3 079 473 52 57
 8523 Hagenbuch a.gera@gmx.ch

Obstbauverein Ulrich Gander
 Sammelsgrüt 13
 8543 Bertschikon 052 364 14 37

Reservationen  Bettina Meier
Schützenhaus Tolhusen 14 
 8352 Elsau 078 903 25 17

Schützengesellschaft Thomas Gander
Hagenbuch-Schneit Aadorferstrasse 4 076 465 52 17 
 8353 Elgg thomas_gander@hotmail.com

Sportverein Hagenbuch Sabine Schönenberger
 Bruggwisstrasse 5 052 364 12 58
 8523 Hagenbuch sabi-pius@bluewin.ch

SP Elgg-Hagenbuch Barbara Fehr-Hadorn, Co-Präsidium
 Äussere Hintergasse 3A 052 364 21 17
 8353 Elgg bfehr@sp-elgg.ch

 Horst Steinmann, Co-Präsidium
 Schulstrasse 17 052 364 02 84
 8523 Hagenbuch hsteinmann@sp-elgg.ch

SVP Hagenbuch Rolf Sturzenegger
 Schulackerstrasse 2a 052 534 61 09
 8523 Hagenbuch rolfsturzenegger@hispeed.ch

Theatergäng Ruedi Michel 
 Bewangen 11 079 232 99 59
 8543 Bertschikon michel.bewangen@bluewin.ch

Velo-Moto-Club Bernhard Peter
 Schneiterstrasse 1 052 364 32 74
 8523 Hagenbuch beno.peter@bluewin.ch

Wandergruppe Hagenbuch Samuel Eggler 
 Wingetackerstrasse 5 052 364 26 58
 8523 Hagenbuch fameggler@bluewin.ch

Letzter Abgabetermin für die nächste Ausgabe:
Dienstag, 1. Juli 2025
Beiträge können laufend eingereicht werden
Erscheinungsdatum: Woche 30

Vereine der Gemeinde Hagenbuch


